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Jubiläumsjubelklänge
Kla,ssikBach-Kantate und Vivaldi-Gloria eignen sich bestens, um 25 Jahre Partnerschaft zwischen Friesenried und North

Walsham zum feiern - zumal wenn Kirchenchor, 'Orchester und Solisten die barocke Pracht gekonnt akzenruieren

VON ILUülA Rum:

IFriesenrilld 35 Iahee alt sind die
Kontakte zwischen Friesenried und
dem englischen Norm Walsh<lm,
zehn Jahre jüngee und danril im bes-
ten Sifberhecbzeüsalter ist die offi-
ziell Geraeindepartnerschaft.
Frachtbare Begegnungen in beide
Richtungen hat es seitdem immer
wieder gegeben, und stets spielte
dabei Musik eine wichtige Rolle, So
gab es zum. Jubiläum ecßI geistliches
Festkonzert in der Friesenrieder
Pfa["l:!ci;rcb.~St. loser. Der Kirchen-
chor Frieseneied, Gesall,gs- und In-
strumentslsofisten sowie ein Or-
chester unter der Leitung von Mi-
chael Mayr hatten mit Johann. Se-
bastiao Bachs Kantate "Jauchzet
Gott in allen Landen" (BWV Si)
und dem ••Gloria" von Arnamo Vi-
valdi (RV 589) zwei von meistunge-
brochener Jubektimmung gerrage-
He Barockwerke einstudiert, Diese
passten bestens zum Anlass.

Keine Sprachprableme
Feiesenrieds Bürgermeister Bem-
hard Huber betonte eingangs, wie
wichtig Musik als "kleine Atempau-
se in einer anscheinend mrmer
fe:iiRdselige..rwerdenden Welt" sei
Auch merkte er mit leisem Schmun-
zeln in seiner z.wei1>prach~genRede
an, dass es in der Musik "keine
Spraehprobleme" gebe. Dann ge-
hörte die Aufmerksamkeit der
deutsch-englischen Zuhörerschaft
ganz den Klängen,

Be-i,der Bach-Kantate musste ein-
gangs die Abteilung Gesang gegen-
über den Instrumentalisten etwas
um ihre Präsenz kämpfen. Sehr
schnell hatten die Aust'iilhrenden je-
doch dlieakustische Balance im Hriff
und musizierten das Werk in jeder
Beziehung auf Augenhöhe und gut
ausgewogen durch. ß'eor~ Hiemer

Verstärkt duuh Solisten und Ißstrumel1~il:T~eßwagte sieh der Frieseßriieool' KirchendlOr unter der Leitung: von Mic;ha.elM'a)'1rwiederum an ~in all5lPRl,dJsyolle,sKotmlri-
programm. Fota: Hara1d Lal1geT

als Trompetensolißt Iieferte flankie-
rende Blech-Strahlkrafr, ohne je-
mals eil\rei!tig das Ruder zu über-
nehmen. Den drei Arien von insge-
samt nur fiinf N ummem dliese.r
Kantate ge'l'fann de Young jewe..ils
eigene AusdrucksfucetreD zwischen
Jauchzen und inniger Lyrik ab. Be-
sonders das abschließende .,l\.IJehJ-
ja« geriet zur beschleunigt-fugier-
ten Stretta, tn der Bach den Solo-So-
pran fast instrumental gedacht ein-
setzt, Schön, dass d Young auch
dem Rezit3!tiv Gewiclit gab und es
nicht ,als ehr farblese Durchgangs-
station zur nächsten Arie deutete.

Diese Arie in der Werkmit,te inter-
pretierte die Sängenn sodann niffit
alS vokalen Kr,a:ftsporE, sondern in
leuchtender Intrcvertiertb it, Im
Cho,I'lIII"Sei Lob und Preis" schließ-
lieh umgarnten dliesalistischea Con-
certino-Violinen (Stephan Dollan-
sky, luJia Scheerer) di Solostimme
mit duftigen. artikulatorisch klar
definierten Läufe-Girlanden, He-
rausruheben ist aber vor 1I1lemdie
Leistung von de Yml!l:g. Besteht IDS
Wel'k doch ZUlU große.n Teil aus So-
pran-Solopartien mit. virtuosen Ko-
loratur-Ansprüchen, die die Sänge-
rin mit Bravour, Glanz und Ge-

scbmeidigkeit me-isterte, Sehr genau
in die Fülle und Möglichkeiten der
Partitur hineingehOrt hatten die
Musi~eI auch im zwölfteiligen Vi-
v:ildi.-"GI'OI:,ia'\das über weite Stre-
cken em.egl'OßePortion Halianicli et-
mete, Bei der Einleitung wurde das
zentrale Thema l'hythmisch derart
grififrg formuliert, dass einem un-
weigerlich das Bild eines überm.ütig
bockenden Pferdes in den Sinn kam.
Fast überraschend schalteten die
Musj~er alsbald einen Gang zurück
und besannen sich am den geistli-
eben Charakter des Werkes. Elisa-
beth FralliZ als zweiter Solo-Sopran

harmenierte vom Timbre her bes-
tens mit de Yonags Führungsstim-
me, Margit Baaers sehr ge&chliffeJl:-
ausgewogener Solo- Alt korrespon-
dierte ideal mit dem Cello als Ge-
genpan

Auch bei diesem Stück Iieferte
Hiemers Trompete prägnante Far-
ben, ebenso wi MichaeJa Tartlees
Oboe iim Bereich dl1F Holzbläser,

lUs Zugabe gab es das bekannte
Häru::lel-"HlIll~IUjab.".Dieses wurde
in Englisch gesungen, sodass ein lei-
ser Hauch von .,Last Nigbt of the
Proms" durch die Fnesenrieder
Pfarrkirche wehte,

Kirchenc or
nicht vergessen
Zum Bericht [b11~,LlmsJubelklän.g,eo;fIl
vom 29. Juli). In dem es eIn te:stllc.l1es
KoßlZert zum runden Gebu rtslag der
Partlllersc.haft zwlsc.h eil Tn Frtesen ned
und orth WaIsham g:lng~
Die Autorirr hat in ilvem Artikel
über das [ublläsmskonzeet ver-
sudht di Leistung der Musizieren-
d •n in, einer ZWllI T, j] hr blumi-
gen wenn aucb manchmsl nichtssa-
genden Sprache zu beschreiben
(,•... in leuchäender Introvertierhei-
t GV rti rh ·t.•. 1

, •• duJi ig ani-
kulatori h.. ). Dass sr sl h den
Solisten und Instrumentalisten
ausgie big widntet) wird mRen sicher
au h g recht Gr,oßartig s i
gelei set haben. Aber hat denn die
Berichterstatteein den z...eiten
T eil des Konzerts nicht m hr gänz-
li h mitbek mmen ed r hau· da
Bild ' m , ,bock nden Pferd zu
sehr gefesselt? Mit lediglich einer
bu..e,n Neenang wird der Aurftrin
de Fri enried r Kirch fleh ,.r
e.l'1Wihllt.Da amge, ählte foto
zeigt die Sänge!lr und Sängerinnen
zudem nur 3]S unbeteiligte Zuhörer.
Dabei strahken si während im
g t n Aw:tritt gro ellgage-
meJitt 11Ild F reude aus. eit vielen
Jahren prägt der Kirchenchor das
geistlich- mus:kalische G _sehehen
d r G. n indl und. ihr r ,näh ren
Umgebung. D~m Dirigenten Mi-
chael Mayr) der auch nur kurz na-
mentlich geWInnt wird, ist es vor-
l .' end zu v Tdallk n, d i h d r
hol' in Qualliität und uantität zu

diesem hervorragenden Leistungs-
stand entwickelt hat "r,SS mit dem
souverän,cn ulh'tt· jn~H.ch be-
legt wurde, In de:r Gemmtheit des
Auftriltts war das Konzert ein der
Jl!Jbi'ämnsparmersc:haft äußerst
würdig Er ignis.
Fraßz Binn. lEggentha1
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